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Auf ein Wort

Endlich Sonntag!

Der Sonntag, liebe Leserin und lieber 
Leser, ist ein besonderer Tag. Er bietet 
Zeit – zumindest denen, die sonntags 
nicht arbeiten. Zeit, um hoffentlich nicht 
nur das zu tun, was die ganze Woche 
über liegen geblieben ist. Sondern Zeit 
für Dinge, die gut tun. Nichts müssen, sondern einfach tun 
dürfen, wonach mir ist. Einen großen Stapel Zeitungen 
durchstöbern, ein Spaziergang in der Frühlingssonne oder 
Kaffeetrinken mit Oma – so etwas fällt mir ein. Was 
machen Sie sonntags gern?
Gott hat die Welt in sechs Tagen erschaffen, heißt es in der 
Bibel. Am siebten Tag ruhte er. Und so ist der Sonntag bis 
heute dem Ausruhen gewidmet. Nichts leisten müssen. 
Aufatmen. Einfach sein. Und wieder spüren, was meine 
Seele braucht.

Sonntags laden die Kirchen zum Gottesdienst. Eine Stunde 
Zeit, um Gemeinschaft zu spüren, das Leben zu feiern, 
nachzudenken und Gott nahe zu sein. Vielleicht haben Sie 
mal wieder Lust auszuprobieren, wie gut das tut. Wir 
freuen uns, wenn wir Sie begrüßen dürfen!
In der christlichen Tradition ist jeder Sonntag ein kleines 
Osterfest. Erinnerung an die Auferstehung Jesu, die sich 
heraushebt aus allem, was uns möglich erscheint. 
Bald ist wieder Ostern. Dann feiern wir das Leben ganz 
groß – und staunen, wie es sich gegen alle Hindernisse 
Bahn bricht! 

Und weil das Leben immer wieder neue Anfänge schenkt, 
ist jeder Sonntag ein kleiner Feiertag. Zeit um 
auszuprobieren, was alles möglich ist. Machen Sie es sich 
schön!

Eine erfüllte Zeit im Frühling wünscht Ihnen und Euch
Heike Braren
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Aus der Landeskirche
Sexualisierte Gewalt in unserer Kirche geht uns alle an. Das 
haben die Ergebnisse der Studie des Forschungsverbunds 
„ForuM – Forschung zur Aufarbeitung von sexualisierter 
Gewalt und anderen Missbrauchsformen in der 
Evangelischen Kirche und Diakonie in Deutschland“, die am 
25. Januar präsentiert worden sind, noch einmal 
unterstrichen. „Das Leid, das Betroffenen in unserer Kirche, 
in unseren Räumen angetan worden ist, macht mich 
sprachlos und unendlich traurig. Gemeinsam müssen wir 
dafür Sorge tragen, dass alle unsere Räume zu 
Schutzräumen werden und es auch bleiben“, erklärt 
Pröpstin Annegret Wegner-Braun, verantwortlich für die 
Verfahren zu sexualisierter Gewalt im Kirchenkreis 
Nordfriesland. 
Schon 2018 hat deshalb die Nordkirche alle kirchlichen 
Trägerschaften durch das Präventionsgesetz verpflichtet, 
Risikoanalysen für ihre Einrichtungen durchzuführen und 
verbindliche Schutzkonzepte zu erstellen. Der Kirchenkreis 
Nordfriesland begleitet und unterstützt seine Träger dabei 
aktiv. „Sexualisierter Gewalt treten wir in unseren 
Einrichtungen und Trägerschaften energisch entgegen. Es 
existieren bei uns klare Verantwortlichkeiten und für alle 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eine explizite 
Meldepflicht“, so Pröpstin Annegret Wegner-Braun weiter. 
Im Kirchenkreis gibt es dazu auch einen Handlungsplan, in 
dem präzise abgebildet ist, was bei Anhaltspunkten oder 
einer Kenntnis über sexualisierte Gewalt zu tun ist. 
„Zunächst ist unsere Meldebeauftragte, Pastorin Katrin 
Hansen zu informieren, die wiederum den Fall der 
Verfahrensleitung unseres Kirchenkreises meldet. 
Innerhalb von 48 Stunden muss dann gemeinsam mit der 
Leitung der jeweiligen Einrichtung beziehungsweise 
Gemeinden eine Ersteinschätzung getroffen werden“, 
berichtet Oliver Nitsch, Präventionsbeauftragter des 
Kirchenkreises. Von dieser Ersteinschätzung hängen die 
weiteren Schritte ab.  
Der Kirchenkreis hat zudem Leitlinien für die Risikoanalyse 
und das Schutzkonzept für seine Einrichtungen und 

Gemeinden erarbeitet. Wichtige Bausteine sind unter 
anderem eine präzise Risikoanalyse, die Festschreibung und 
Kommunikation der Präventionsverantwortung, 
Sensibilisierung und Fortbildung von haupt- und 
ehrenamtlich Mitarbeitenden und die Festlegung zu 
Führungszeugnissen aller Mitarbeitenden. Oliver Nitsch: 
„Diese Schritte dürfen nicht darüber hinwegtäuschen, dass 
wir alle aufmerksamer werden müssen. Sexualisierte 
Gewalt ist eine Kulturfrage in unserer Gesellschaft und 
damit auch in unserer Kirche. Wir brauchen einen 
Kulturwandel, um ihr entschlossen entgegen zu treten“. 
Weitere Informationen und den Handlungsplan finden Sie 
unter www.kirche-nf.de, die Ergebnisse der ForuM-Studie 
unter www.forum-studie.de. 
Menschen, die sexuelle Übergriffe oder Grenzverletzungen 
erlebt oder davon erfahren haben, können sich wenden an:

Die Meldebeauftragte des Kirchenkreises Nordfriesland, 
Pastorin Katrin Hansen, 
Tel: 0151–74233940
meldebeauftragte@kirche-nf.de

UNA Unabhängige Ansprechstelle:
montags von 9–11 Uhr und
mittwochs von 15–17 Uhr
unter 0800 – 0220099 (kostenfrei)
oder una@wendepunkt-ev.de 

Die Kirchengemeinde Husum hat sich intensiv mit dem 
Thema „Sexualisierte Gewalt“ beschäftigt. Mitarbeitende 
und ehrenamtliche Gruppenleitungen  wurden informiert 
und haben sich verpflichtet, achtsam mit  dem Thema 
umzugehen und Auffälligkeiten zu melden. 
Sämtlich Räume der Kirchengemeinde und alle Gruppen 
und Angebote wurden auf mögliche Gefahren und Risiken 
untersucht. 
In unserer Kirchengemeinde darf es keinen Raum für  
sexualisierte Gewalt geben. 
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Kirchenmusik

Stadtkantorei
Die Stadtkantorei probt jeden Mittwoch von 19.30–21 Uhr 
im Gemeindehaus St. Marien. Neue Sängerinnen und 
Sänger sind immer herzlich willkommen.

Annika Mendrale, Sopran
Tiina Zahn, Alt

Christopher Renz, Tenor
Christoph Liebold, Bass

Fabian Kuhnen, Bass

Husumer Stadtkantorei
Domkantorei und Jugendchor Schleswig

Mitglieder des Essener Bachchores
Mitglieder des 

Landessinfonieorchesters Schleswig-Holstein

Kai Krakenberg, Leitung

Weitere Aufführung am 24. März, 
19 Uhr im St. Petri Dom Schleswig

J. S. Bach:
JOHANNES

-PASSION
23. März, 18 Uhr, St. Marien Husum

Vorverkauf ab 4. März 2024 
in der Schlossbuchhandlung Husum

Restkarten an der Abendkasse

Am 23. März um 18 Uhr in der Marienkirche 
Vorverkauf ab 4. März in der Schlossbuchhandlung

Abendgottesdienste zur Johannes-Passion
An vier Abenden gestaltet Kirchenkreiskantor Kai Kra-
kenberg zusammen mit den Kirchengemeinden in Husum 
einen musikalischen Gottesdienst zur Johannes-Passion. 
In jedem Gottesdienst wird eine Arie von Solistinnen und 
Solisten gesungen, die Predigt und die Texte des Gottes-
dienstes beziehen sich darauf.
25.2. Rödemis, Albert-Schweitzer-Haus, Pn. Braren
3.3. Husum, Christuskirche, P. Magaard
10.3. Husum, Versöhnungskirche, Pn. Kretschmar
17.3. Schobüll, Kirchlein am Meer, Pn. Raap
Beginn: jeweils 17 Uhr

Einführung in die Johannes-Passion
Ehe das große Chorwerk „Johannes-Passion“ von Johann 
Sebastian Bach am Samstag für Palmsonntag (23. März, 
18 Uhr) in der Marienkirche erklingt, bieten der Husumer 
Kirchenmusiker Kai Krakenberg und Pastor Friedemann 
Magaard Einblicke dazu, wie das bedeutende Werk 
einzuordnen und zu deuten ist. Sie geben Hör- und Ver-
ständnishilfen und ordnen die besondere Chor- und Or-
chestermusik musikalisch und theologisch ein. Auch kriti-
sche Aspekte werden thematisiert, etwa die problemati-
sche Beschreibung „der Juden“ in der johanneischen Pas-
sionserzählung. Der Einführungsabend findet am Montag, 
dem 18. März, ab 19 Uhr im Gemeindehaus an der Mari-
enkirche statt. In der Aufführung singen die Husumer 
Stadtkantorei und der Schleswiger Domchor gemeinsam.

Kleine Reihe
Im Juni spielt Kai Kra-
kenberg wieder die „Klei-
ne Reihe“: Immer Don-
nerstags um 18.30 Uhr 
gibt es eine halbe Stunde 
Orgelmusik in der Mari-
enkirche. Der Eintritt ist 
frei, um eine Spende wird 
gebeten. Die Termine: 
6.6., 13.6., 20.6.
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Die legendären Goldberg-Variationen, die durch die 
Einspielung des kanadischen Pianisten Glenn Gould quasi 
Kultstatus erreicht haben, sind viel zu schade, um sie nur 
einmal zu spielen. Sie sind eingeladen, die Goldberg-Varia-
tionen in 2024 öfter zu hören. Kai Krakenberg spielt sie an 
der neuen Klais Orgel der Marienkirche am:
Freitag 26.04. um 20 Uhr
Donnerstag (Christi Himmelfahrt) 09.05. um 20 Uhr
Freitag 28.06. um 21 Uhr
Sonntag 18.08. um 20 Uhr
Sonntag 15.09. um 20 Uhr
Der Eintritt ist frei!

Goldberg-Variationen

Johann Sebastian Bach:

Goldberg-
Variationen

An der Klais-Orgel in St. Marien Husum:

Kai Krakenberg

Freitag, 26. April 2024, 20 Uhr
Donnerstag (Himmelfahrt), 9. Mai 2024, 20 Uhr

Freitag, 28. Juni, 21 Uhr
Sonntag, 18. August, 20 Uhr

Sonntag, 15. September, 20 Uhr

Der Eintritt ist frei!

Veranstaltungen

Gespräch „Bibel und Geschichte“ mit Dr. Olaf Jessen
Am Donnerstag, dem 14. März, sprechen der Historiker 
Dr. Olaf Jessen und Pastor Friedemann Magaard über das 
dritte Evangelium und die Apostelgeschichte. Beide bibli-
schen Werke entstammen derselben Feder, weswegen die 
Forschung vom „Lukanischen Doppelwerk“ spricht. Als 
einziger Evangelist schreibt Lukas die Geschichte des 
Glaubens fort, über die Auferstehung und Himmelfahrt 
von Jesus Christus hinaus. Die Apostelgeschichte, dem 
fünften Buch des Neuen Testaments, schildert die Grün-
dung der ersten Gemeinde, erzählt vom Leben der „Urge-
meinde“ in Jerusalem und den Aktivitäten der Apostel.
Was bedeutet diese geschichtliche Perspektive für den 
christlichen Glauben? Und wie sind biblische Texte über-
haupt aus geschichtswissenschaftlicher Sicht zu verste-
hen? Welche Bedeutung haben die Texte des Lukas für 
den modernen Historiker Olaf Jessen?  
Dieser Abend bildet den Abschluss einer fünfteiligen 
Reihe, in denen es um die Verbindung von biblischen 
Gedanken und unserer Alltagswelt geht. Alle Teilnehmen-
den können sich in das Gespräch einbringen, mit eigenen 
Erfahrungen oder Fragen. 

Das Gespräch beginnt um 19.30 Uhr im Gemeindehaus 
an der Marienkirche. Der Eintritt ist frei. 

Lukas, der Historiker
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Schreibwerkstatt mit Therese Chromik
Klagen, Danken, Betteln, Loben – so unterschiedlich ist 
die Sprache der Psalmen, und noch viel bunter. Das Ge-
betsbuch des alten Volkes Israel enthält einen Schatz von 
berührender Sprache. Immer wieder werden die Psalmen 
aktualisiert. Schließlich heißt es schon in Psalm 149 „Sin-
get dem HERRN ein neues Lied.“ Warum nicht hier und 
heute in Husum? 
Die Lyrikerin Therese Chromik kennt sich damit aus, 
Unerfahrene mit dem „kreativen Schreiben“ bekannt zu 
machen. Friedemann Magaard hat über den Lyrik-Podcast 
Seelenfutter einen eigenen Zugang zu poetischer Sprache 
gewonnen. Beide gestalten die Schreibwerkstatt „Neue 
Psalmen“ und schaffen damit Raum für persönliche Zu-
gänge zu einem alten lyrischen Genre. In kleiner Runde 
entstehen Werkstücke, untereinander gezeigt. Einige Stü-
cke können im nächsten Gottesdienst erklingen, selbst 
vorgetragen oder von anderen gelesen.
Zeitraum: Fr, 28. Juni, 15-18 Uhr; Sa, 29.06., 15-18 Uhr, 
So, 30.06., 10-13 Uhr. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Interessierte melden sich möglichst frühzeitig an, denn 
die Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt. Zur Anmel-
dung erbitten wir zwei oder drei Sätze zum inneren 
Grund, dabei sein zu wollen. 
Anmeldungen an: info@kirche-husum.de.

Neue Psalmen selber schreiben

Foto: pixabay

Birgit Mattausch – Lesung und 
Gespräch
Ein Hochhaus am Waldrand ist 
das Zuhause von Nanush und ih-
rer Urgroßmutter Babulya. Einst 
hat die Urgroßmutter ihre Uren-
kelin von Sibirien nach Deutsch-
land getragen, nun deckt Nanush 
die alte Frau abends mit einer 
Steppdecke zu. Voller Wärme und Poesie erzählt Birgit 
Mattausch von einem unzertrennlichen Familienband und 
einer ganz besonderen Hausgemeinschaft. Ein Familien-
roman, der bildstark vom Wurzelnschlagen auf betonier-
tem Terrain erzählt.
Birgit Mattausch hat Germanistik und evangelische Theo-
logie studiert. Zehn Jahre lang war sie Pfarrerin in Süd-
deutschland, seit 2017 arbeitet sie als Referentin in der 
pastoralen Aus- und Weiterbildung am Literaturhaus St. 
Jakobi in Hildesheim. Die feministische Theologin erreicht 
im Internet viele Menschen auch außerhalb der kirchli-
chen Bubble. Früher arbeitete sie mehrere Jahre in einer 
Gemeinde, der viele Aussiedler*innen aus der ehemaligen 
Sowjetunion angehörten, und wohnte mit ihnen in einem 
Hochhaus. Birgit Mattausch‘s viel beachteter Debüt-
Roman „Bis wir Wald werden“ ist im Klett-Cotta-Verlag 
erschienen. 
„Das Bleiben. Das Gehen. Ununterscheidbar, wo es be-
ginnt, wo es endet.“
Im Gemeindehaus an der Marienkirche liest Birgit Mat-
tausch am Donnerstag, 30. Mai, ab 19.30 Uhr aus ihrem 
Buch und steht Pastor Friedemann Magaard im Ge-
spräch Rede und Antwort. Der Abend wird von der 
Schlossbuchhandlung und der Kirchengemeinde Husum 
veranstaltet. Karten für 14 Euro, ermäßigt 7 Euro, sind 
ab 15. April im Vorverkauf in der Schlossbuchhandlung 
erhältlich. 

            Foto: Annette Hauschild

„Bis wir Wald werden“
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Anmeldungen zum Konfirmandenunterricht
Angehende Konfirmand*innen und Eltern aufgepasst: Am 
Mittwoch, 29. Mai um 17:30 Uhr laden wir im Gemeinde-
haus Norderstraße 2 zu einem Info-Abend ein. Wir geben 
Einblick in den Unterricht und haben Zeit für Fragen. An 
diesem Abend kann man sich auch gleich anmelden. Mit-
zubringen sind dann die Geburts- und ggf. die Taufurkun-
de. Die Jugendlichen sollten zum Zeitpunkt der Konfirma-
tion (Mai 2025) mindestens 14 Jahre alt sein. Sollten Sie 
an diesem Abend nicht dabei sein können: Das Kirchenbü-
ro nimmt die Anmeldung zum Konfirmandenunterricht bis 
zum 30. Juni entgegen.
Wir freuen uns darauf, Euch kennenzulernen!
Heike Braren und Friedemann Magaard

 

 

 

 

 

 

kirchengemeinde_husum bei Instagram

Unter kirchengemeinde_husum sind wir bei Instagram 
vertreten. Dort findet ihr aktuelle Hinweise zu Gottes-
diensten und Veranstaltungen. Schaut einmal herein!   

Die Ev. Familienbildungsstätte des Diakonischen Werkes 
Husum lädt am 15.05.2024 um 15 Uhr zum Mitmachkon-
zert mit dem Musiker Grünschnabel und anschließendem 
Café ein. Grünschnabel spielt im Rahmen des Tages der 
Familie ein Mitmachkonzert, welches für Kinder im Kin-
dergartenalter geeignet ist. Das Konzert dauert ca. 50-60 
Minuten. Der Eintritt zum ist frei, eine Anmeldung unter 
www.fbs-husum.de/programm oder telefonisch unter 
01512 - 8178276 ist erforderlich, die Plätze sind be-
grenzt. 

Familienzelten – Save the Date
Am Samstag, 13. Juli startet ein tolles Familienzelten im 
Garten der Versöhnungskirche. Wir treffen uns dort ab 
16 Uhr zum Zelte-Aufbauen und haben dann viel Zeit, um 
gemeinsam zu spielen, zu essen, am Lagerfeuer zu singen 
und Stockbrot zu backen.
Nach einer hoffentlich ruhigen Nacht gibt es ein gemein-
sames Frühstück. 
Dann kann noch – wer mag und ausgeschlafen ist – mit 
uns Familiengottesdienst feiern.
Am Sonntag, 14.07. laden wir um 11 Uhr in die Versöh-
nungskirche zur Tauferinnerung. Unter dem Motto „Gott 
dein guter Segen ist wie ein großes Zelt“ lassen wir die 
gemeinsame Zeit ausklingen.
Zelte und Zubehör bringt jeder für sich selbst mit. 
Wir bitten um einen Unkostenbeitrag von 10 Euro pro 
Familie. 
Anmeldungen zum Zelten sind ab sofort im Kirchenbüro 
unter Tel.779280 oder info@kirche-husum.de möglich. 
(Anmeldeschluss 5. Juli)
Wir freuen uns auf einen aufregenden Abend mit Euch!
Katja Kretschmar und Heike Braren

Mitmachkonzert
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FrauenSommerKirche
Ein neues Projekt mit der Ev. Frauenarbeit Nordfriesland:
Den ganzen Monat Juni über gibt es verschiedene Ange-
bote. Vor allem in der Versöhnungskirche, aber auch an 
anderen Orten findet einiges statt. Vom Frauenfrühstück 
bis zum Vortrag, vom Mitsommerfest bis zum Gottes-
dienst, vom Malseminar bis zum Konzert–wir haben eini-
ges für Sie vorbereitet!
Die genauen Daten finden Sie in der nächsten Ausschau 
und in einem separaten Flyer, den Sie ab April anfordern 
können bei Claudia Hansen: c.hansen@erw-breklum.de
Den Auftakt der FrauenSommerKirche bildet der Ev. 
Frauengottesdienst am Samstag, 1. Juni um 19 Uhr in der 
Versöhnungskirche. Wir feiern ihn unter dem diesjähri-
gen Motto „Sorgt euch nicht – Wer dann?“ Dabei steht die 
Geschichte von Maria und Marta im Mittelpunkt. Es geht 
um die Frage der Balance zwischen Tun und Lassen, zwi-
schen Sorge und (Selbst-) Fürsorge. Wie immer sind Frau-
en und Männer herzlich zu unserem Gottesdienst eingela-
den!

Wir singen vom Licht in der dunklen Jahreszeit 
Frauen und Männer sind wieder zum gemeinsamen Sin-
gen in das Gemeindehaus der Versöhnungskirche eingela-
den. Singen tut der Seele gut. Das weiß auch Carola Schla-
geter, Musiktherapeutin und Sängerin, die die meditativen 
und dynamischen Lieder aus aller Welt anleitet. Sie sind 
leicht zu lernen und entfalten ihre Kraft, indem sie längere 
Zeit gesungen werden. Je öfter wir ein Lied singen, umso 
mehr singen wir es mit unserem Herzen, störende Gedan-
ken haben keinen Platz, wir sind im Hier und Jetzt. Auch 
Menschen, die gerne singen würden, sich aber bisher 
nicht so richtig trauen, sind herzlich eingeladen!
Termin: 9. März von 16 bis 18 Uhr Berliner Str. 72.
Bitte melden Sie sich im Kirchenbüro unter
info@kirche-husum.de oder Tel. 779280 an. Bei Fragen 
wenden Sie sich an Pastorin Kretschmar (9396775)

Spirituelles Singen

Der Beirat der Evangelischen Frauenarbeit in Nordfries-
land traf sich im Februar zu einer Klausurtagung, auf der 
es u.a. um die Neubesetzung des Vorsitzes und der Vertre-
tung ging. Mit Renate Conrad (Vorsitzende) und Meike 
Meves-Wagner (Stellvertretung) wurden gleich zwei 
Frauen aus Husum für diese Ämter gewählt.                                                                                              
Beide bedanken sich sehr für das Vertrauen und freuen 
sich darauf, gemeinsam mit allen Beiratsfrauen des Krei-
ses und mit Claudia Hansen, der Referentin der Frauenar-
beit Nordfriesland, an den vielfältigen Aufgaben der Frau-
enarbeit mitzuwirken.  
So starteten sie zusammen gleich ganz praktisch mit der 
Planung des Frauennetzwerktages, sprachen über den 
Frauensonntag und entwickelten neue Ideen zur Umset-
zung unter der Überschrift “10 gute Gründe für Evangeli-
sche Frauenarbeit“.
Das gesamte Veranstaltungsangebot findet sich unter                                          
https://kirche-nf.de/wp-content/uploads/Frauenpro-
gramm-2024_11_13.pdf.

Renate Conrad, Meike Meves-Wagner
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Der Klönschnack bietet zur Fasten-Aktion 
„7 Wochen ohne“ vom 14.02 bis 01.04. 
2024 jeden Montag einen thematischen 
Nachmittag an unter dem Motto: 

Komm rüber! Sieben Wochen ohne 
Alleingänge

Montag, 4. 03. 2024 
Ich lade ein! Jeder Gast bringt einen Gast mit. Wir gehen 
gemeinsam zum Klönschnack.

Montag, 11.03.2024 
Wo bekomme ich Hilfe her? Wir beraten uns gegenseitig 
und hören von Hilfsangeboten. 

Montag, 18. 03. 2024
Komm rüber! Der MehrgenerationenTreffpunkt lädt ein. 
Wir erfahren von tollen Angeboten.

Montag, 25. 03. 2024
Komm rüber! Wir machen einen gemeinsamen Spazier-
gang in Husum, Überraschung!

Komm rüber! Und wie jeden Montag, Klönschnack im 
Gemeindehaus St. Marien, von 15–16.30 Uhr. Bei Kaffee, 
Tee und Keks. Und wie immer in Gemeinschaft mit lieben 
Mitmenschen. Wir freuen uns auf Euch.
Das Klönschnackteam Nora, Heike, Bruni und Frigga

7 Wochen ohne … Alleingänge

Kirche und Kunst - Kunst und Kirche 
Schon aus den vergangenen Jahrhunderten kennen wir 
die künstlerische Gestaltung der Kirchen durch Schnitze-
reien, Malereien, Gestaltung von Wänden und Decken.
Künstler aller Epochen erzählen vom christlichen Glau-
ben, den Geschichten der Bibel, von den Aposteln, von der 
Hölle und dem Himmelreich und vielem mehr.
Wir bewundern diese Kunstschätze, lassen uns von ihnen 
zum Nachdenken bringen.
Heute fügen wir die zeitgenössischen Darstellungen von 

Glauben und Leben, mit unse-
ren Vorstellungen von Leben 
und Vergänglichkeit, dem al-
tem Wissen hinzu. 
In St. Marien gibt es einen 
Raum dafür, links vom Altar.
In einem Schaukasten, der sich 
quer über die Stirnseite des 
Raumes erstreckt, werden Bil-
der, Skulpturen oder Kunst 
aus Materialien wie z. B. Glas 
ausgestellt. Rechts des Schau-
kastens hängt ein Info-Rahmen, der über die Künstlerin 
oder den Künstler und ihre/seine Gedanken zum Werk, 
Auskunft gibt.
Die Besucher werden aufgefordert sich Zeit zu nehmen, 
das Werk zu beschauen. Gibt es Neues zu entdecken? 
Gibt es Erkenntnisse, die uns vielleicht bisher verschlos-
sen geblieben sind ?
Probieren Sie es aus. 
Die Kirche ist täglich 
von 11 Uhr–16 Uhr ge-
öffnet. 
Das Ausstellungspro-
gramm gibt es beglei-
tend.

Frigga Kamper
Vorsitzende des Förder-
vereins Begegnungs-
stätte

Förderverein Begegnungsstätte e.V.

Die Ausstellungen werden in Kooperation zwischen dem 
Förderverein Begegnungsstätte und der Kirchengemein-
de veranstaltet.



Ein Fest rund um das „Alte Pastorat“

18

Ausflug
Am Mittwoch, dem 3. Juli findet wieder der Gemeinde-
ausflug statt. In diesem Jahr geht es nach Dithmarschen. 
Der Ausflug startet am frühen Nachmittag und endet 
gegen 18 Uhr mit einem gemeinsamen Abendessen. Die 
Kosten betragen 20€. Nähere Informationen gibt es in der 
nächsten Ausschau. Anmelden können Sie sich aber jetzt 
schon unter info@kirche-husum.de oder Tel. 779280. 

Fahrten zu Domen und Dorfkirchen
Auch in diesem Jahr wird es wieder Fahrten zu Domen 
und Dorfkirchen geben. Die erste Fahrt am Dienstag, 25. 
Juni führt zur NordArt nach Büdelsdorf. Dort ist auf dem 
Gelände einer alten Eisengießerei eine große Ausstel-
lungsfläche für moderne Kunst entstanden. Nach der Füh-
rung besteht die Möglichkeit zum Kaffeetrinken (nicht im 
Fahrpreis enthalten). Die Fahrt beginnt um 13 Uhr am 
ZOB, die Leitung haben Frigga Kamper und Nora Maack.

Weitere Fahrten sind für den 17. Juli nach Rodenäs, 
Aventoft und Tondern sowie für den 7. August nach Kap-
peln und Ulsnis geplant. Nähere Informationen darüber 
gibt es in der nächsten Ausschau. 

Karten für alle Fahrten können Sie ab Mai donnerstags 
nach der Marktandacht (10.30 Uhr–11.30 Uhr) oder am 
Montagnachmittag (15 Uhr–16.30 Uhr) im Klönschnack 
erwerben. 

„Affenmenschen“ von Liu Ruowang

Der Umbau des ehemaligen Pastorats der Friedenskirche 
ist abgeschlossen. Die Pastorenwohnung wurde zu Büro-
räumen umgestaltet, das ganze Haus wurde modernisiert, 
hat teilweise neue Fenster und Türen bekommen und 
wurde barrierefrei eingerichtet. Die Außenflächen wer-

den mit einer flacheren Rampe 
und Abstellplätzen für Kinder-
wagen und Fahrräder gerade 
neu angelegt. 
Auch einen neuen Namen hat 
das Haus bekommen: Aus einem 
Namensfindungs-Wettbewerb 
ging der Name  „Altes Pastorat“
als Sieger hervor.  
Inzwischen sind die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Fach-
stelle Migration, der Sozialbera-
tung, des Stromspar-Checks, der 
Suchtberatung und Pastor Raabe 
eingezogen.  Die Friedenskirche 

selbst wird ihren Namen behalten und  weiterhin die Tafel 
beherbergen und für Gottesdiens-
te zur Verfügung stehen. 
Den Einzug und den Beginn der 
Arbeit wollen wir nun feiern: Am 
Sonntag, den 2. Juni wird es rund 
um die Friedenskirche und das 
„Alte Pastorat“ ein Einweihungs-, 
Namensgebungs-, und Gemein-
defest geben, vom Diakonischen 
Werk und der Kirchengemeinde 
gemeinsam organisiert.  
Das Fest beginnt um 11 Uhr mit 
einem Gottesdienst in der Frie-
denskirche.  Neben Essen und Trinken, Kaffee und Ku-
chen, Musik und Kinderprogramm ist auch die Besichti-
gung der neugestalteten Räume im „Alten Pastorat“ mög-
lich.  Wir würden uns sehr freuen, wenn viele Menschen 
mit uns feiern würden.
Volker Schümann            Andreas Raabe
Diakonisches Werk Husum                                     KG Husum



Regelmäßige Veranstaltungen
Frauenfrühstück

Sitzen in der Stille
Meditation – Oase der Stille
Donnerstags von 19–20.30 Uhr treffen wir uns zur Sitz- 
und Gehmeditation im Gemeindehaus der Versöhnungs-
kirche, Berliner Straße 72. Neue Teilnehmer und Teilneh-
merinnen erhalten eine ausführliche Einweisung. Matte 
und Sitzkissen sind vorhanden. Für Fragen und Anmel-
dung melden Sie sich bitte bei Gerhard Birkholz, 
Tel. 0177–687 2445.
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Kinderkirche in der Versöhnungskirche

Leute treffen, spielen, schnacken, kreativ sein… Jugend-
treff macht Spaß!
Für alle zwischen 10 und 14 Jahren
Wir treffen uns im Gemeindehaus der Versöhnungskirche:
Am Mittwoch, 6. März von 17–19 Uhr
Am Mittwoch, 24. April von 17–19 Uhr
Am Freitag, 24. Mai ab 17 Uhr mit Übernachtung
Wir freuen uns auf Euch!
Simon Ossenbrüggen, Katja Kretschmar und Heike Braren

Jugendtreff

Einmal im Monat am Samstagvormittag laden wir in die 
Versöhnungskirche zur Kinderkirche 
ein. Wir wollen gemeinsam singen, bas-
teln, spielen und eine Geschichte aus der 
Bibel hören: einfach Spaß haben. Alle 
Kinder im Alter von 5 bis 11 Jahren sind 
herzlich dazu eingeladen. 

Habt Ihr Fragen? Wendet Euch bitte an 
Pastorin Kretschmar (Tel. 9396775)

Wo? Versöhnungskirche Husum Berliner Str. 72 
(Treffpunkt: Gemeindehaus)
Wann? 9. März, 27. April, 25. Mai, 8. Juni
jeweils von 10–12 Uhr

Wer? Alle Kinder im Alter von 5 bis 11 Jahren

Es grüßt für das Kinderkirchenteam Ihre und Eure 
Pastorin Kretschmar

 Was brauchen Männer, was können Männer in Kirche und 
Gesellschaft ausrichten? Um solche und ähnliche Fragen 
geht es in der Männergruppe. Darüber hinaus ist von Aus-
flügen über interessante Referenten bis hin zu Männer-
gottesdiensten alles möglich. Die Gruppe trifft sich immer 
am letzten Dienstag im Monat. Die nächsten Termine  
sind: 26.03., 30.04. und 28.05..
Beginn: 19 Uhr
Kontakt und Informationen: Pastor Andreas Raabe, Tel. 2574.
Ich freue mich auf Sie und Euch!

Männergruppe

Herzliche Einladung zu den nächsten Terminen am 
16.03.2024 und 03.05.2024
Beginn ist jeweils 9.30 Uhr im Gemeindehaus Versöh-
nungskirche, Berliner Str. 72 in Husum.
Für Brötchen, Butter, Kaffee und Tee ist gesorgt. Wir 
freuen uns über einen Beitrag für unser Buffet.
Bitte melden Sie sich /Ihr Euch im Kirchenbüro unter 
779280 an. Kurzentschlossene sind natürlich auch will-
kommen.                                               Lilo Lenhard
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Diakoniefrühstück
Neben der Tafel in der Friedenskirche sind nun auch die 
Mitarbeitenden der Suchtberaung, der Fachstelle Migrati-
on, der Sozialberatung und des Stromspar–Checks ins 
Alte Pastorat in der Schobüller Straße eingezogen. Um 
miteinander in Kontakt zu kommen, findet einmal im 
Monat ein Frühstück statt. Bisher hieß es Tafelfrühstück, 
da aber jetzt alle Einrichtungen beteiligt sind, heißt es nun 
Diakoniefrühstück. Es gibt einen kurzen geistlichen Im-
puls, danach Kaffee und ein einfaches Frühstück. 
Das Diakoniefrühstück findet immer am 3. Freitag im 
Monat von 9.30 bis 10.30 Uhr im oberen Gemeinderaum 
der Friedenskirche statt.
Eingeladen sind nicht nur die Kundinnen und Kunden der 
Einrichtungen, sondern auch alle Ehrenamtlichen und alle, 
die Lust haben, gemeinsam zu frühstücken. 
Schauen Sie gerne einmal herein! Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme. 
Nächste Termine: 15.03.., 19. 04., 17. 05.
Adelheit Marcinczyk und Sabine Kock, Diakonisches Werk
Andreas Raabe, Kirchengemeinde Husum

Tafeltermine

Suppentag 
Jeden Montag gibt es im Gemeinde-
haus St. Marien zwischen 11.30 Uhr 
und 13 Uhr eine warme Suppe. Für 
dieses Projekt arbeitet der Förder-
verein Begegnungsstätte mit der Kirchengemeinde, der 
Bahnhofsmission und dem Lionsclub Uthlande zusammen. 
An den anderen Tagen der Woche gibt es in der Bahnhofs-
mission ein warmes Mittagessen. 

Förderverein Begegnungsstätte e.V.

Lebensmittelausgabe: 
Mittwoch ab 14.30 Uhr, Freitag ab 9.30 Uhr 
Neuanmeldungen: Dienstag 11–12 Uhr (Die Ausgabe der 
Ausweise erfolgt am Mittwoch und Freitag) 
Spendenannahme (auch für die Mobile Tafel) Montag–Frei-
tag von 8.30–10.30 Uhr.
Bitte bringen Sie zur Ausgabe eine Tragetasche, Ihren Tafel- 
und Personalausweis mit. Ausgabe solange der Vorrat 
reicht.

Ostern

Jesus ist auferstanden!
Er ist wahrhaftig auferstanden! Halleluja!
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29. März, Karfreitag 

30. März, Osternacht

31. März, Ostersonntag

01. April, Ostermontag

07. April, Quasimodogeniti

14. April, Quasimodogeniti

21. April, Miserikordias Domini

28. April, Kantate
28. März, Gründonnerstag

Christuskirche 9.30 Uhr P. Raabe
Marienkirche 11 Uhr Pn. Kretschmar

Christuskirche 9.30 Uhr P. Raabe
Marienkirche 11 Uhr P. Raabe

Christuskirche 9.30 Uhr  Pn. Braren 
(Gottesdienst mit Taufe)
Marienkirche 11 Uhr  Präd. Müllerchen

Versöhnungskirche 9.30 Uhr  P. Raabe
Marienkirche 11 Uhr  P. Raabe

Versöhnungskirche 9.30 Uhr  Pn. Kretschmar
Marienkirche 11 Uhr  Pn. Braren, P. Magaard
Vorstellung der Konfirmandengruppe
Marienkirche  14 Uhr  Bischöfin Steen
Verabschiedung von Propst Jessen-Thiesen

Christuskirche 15 Uhr P. Magaard
Gedenkfeier für namenlos Bestattete

Christuskirche 14.30 Uhr Pn. Kretschmar und Team
Frühlingsgottesdienst mit der Bonhoeffer KiTa

Versöhnungskirche  9.30 Uhr P. Magaard
Marienkirche 11 Uhr P. Magaard

Versöhnungskirche  18 Uhr Pn. Kretschmar
Feierabendmahl

Marienkirche              22 Uhr               P. Magaard u. Team

Marienkirche             11 Uhr           Präd. Müllerchen 

Gottesdienste

03. März, Okuli

17. März,  Judika

Di., 19. März

Mi., 20. März

24. März,  Palmarum

10. März, Lätare

Fr.,  01. März Weltgebetstag

Marienkirche 11 Uhr  P. Magaard
Versöhnungskirche 17 Uhr   Pn. Kretschmar
Gottesdienst zur Johannes-Passion

Christuskirche 6 Uhr  Pn. Braren
Osterfrühgottesdienst mit anschl. Frühstück
Friedenskirche 9.30 Uhr  P. Raabe 
Versöhnungskirche 11 Uhr  Pn. Kretschmar
Familiengottesdienst mit Ostereiersuchen
Marienkirche 11 Uhr  P. Magaard
Marktplatz  13 Uhr  P. Magaard und Team
40 Jahre Motorradgottesdienst

Rödemis 17 Uhr  WGT- Team
Gottesdienst zum Weltgebetstag im Albert-Schweitzer-Haus

Marienkirche               11 Uhr  P. Magaard
Gottesdienst mit Demenzerkrankten und Angehörigen 
Christuskirche 17 Uhr  P. Magaard
Gottesdienst zur Johannes-Passion

Dom zu Schleswig 14 Uhr    
Einführungsgottesdienst von Prädikant Herbert Müllerchen

Marienkirche 11 Uhr P. Magaard
Es singt die Stadtkantorei
Friedenskirche 15.30 Uhr P. Raabe
Andacht zur Sterbestunde
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Christuskirche 9.30 Uhr  Prädn. Schmidt-Knäbel
Marienkirche 11 Uhr  P. Raabe

Versöhnungskirche 9.30 Uhr   Pn. Kretschmar
Marienkirche 11 Uhr   P. Magaard

Versöhnungskirche 9.30 Uhr   Pn. Braren
Marienkirche 11 Uhr   Pn. Braren

Versöhnungskirche 9.30 Uhr   Pn. Kretschmar
Marienkirche 11 Uhr   Prädn. Schmidt-Knäbel

Versöhnungskirche 19 Uhr   Pn. Braren und Team
Frauengottesdienst

26. Mai, Trinitatis

Christuskirche 9.30 Uhr   Präd. Müllerchen
Versöhnungskirche 11 Uhr   Pn. Kretschmar
Open-Air-Gottesdienst
Marienkirche 11 Uhr   Pn. Braren, P. Magaard
Konfirmation

Ein Hinweis: Die Ausschau erscheint alle drei Monate, es 
kann zwischendurch Veränderungen geben, beachten Sie 
daher bitte auch die Veröffentlichungen in der Zeitung 
und auf der Homepage. 

05. Mai, Rogate05. Mai, Rogate

09. Mai, Himmelfahrt

12. Mai, Exaudi

Marienkirche         11 Uhr  P. Magaard
Fahrradgottesdienst       14 Uhr  Pn. Braren
Treffpunkt: Gemeindehaus Versöhnungskirche 

19. Mai, Pfingstsonntag

20. Mai, Pfingstmontag

Sa., 18. Mai
Marienkirche 11 Uhr  Pn. Braren, P. Magaard
Konfirmation

Marienkirche 10 Uhr  Ökumen. Arbeitskreis
Ökumenischer Pfingstgottesdienst

26. Mai, Trinitatis

02. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis02. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis

09. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis

Friedenskirche 11 Uhr   P. Raabe und Team
Gottesdienst zum Gemeindefest

09. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis

02. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis

Sa., 01. Juni

Jeden Montag um 18.30 Uhr gibt es in der Marienkirche 
das „Wort zur Woche“: Eine Viertelstunde Stille. Gebet. 
Bei Gott sein. 
Jeden Donnerstag um 10 Uhr feiern wir in der Marienkir-
che die Marktandacht. 

Regelmäßige Andachten 

dienstags, 19.30 Uhr
1.+3. Di / Monat: Albert-
Schweitzer-Haus, Rödemis
2. Di / Monat: Kirchlein am
Meer, Schobüll
4. Di / Monat: Christuskirche,
Husum

Taizé in Husum
Stille - Hören -
Singen - Beten

Taizé in Husum

Seelenfutter – Der Lyrik-Podcast
Das Seelenfutter finden Sie unter spotify oder unter 
www. kirche-husum.de. 
Kontakt: seelenfutter@kirche-husum.de



In der Klosterkirche finden in der Regel zweimal im Mo-
nat Sonntagsgottesdienste statt, Beginn 10.45 Uhr. Die 
genauen Daten entnehmen Sie bitte der Presse.
Die Gottesdienste der Kirchengemeinde Schobüll
finden Sie unter: www.kirchlein-am-meer.de
Die Gottesdienste der Kirchengemeinde Rödemis
finden Sie unter www.kirche-roedemis.de

Gottesdienste in der Region
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Besondere Gottesdienste

Viermal im Jahr lädt die Kirchengemeinde zu Gedenkfei-
ern ein, in denen Weggefährten von den Verstorbenen 
Abschied nehmen können. Die Feier ist öffentlich und 
kann auch von Menschen besucht werden, die den an-
onym Beigesetzten Respekt zollen möchten. Die nächste 
Feier findet am Dienstag, dem 19. März um 15 Uhr in der 
Christuskirche statt. 

Im Sommer 2023 wurde auf dem Husumer Ostfriedhof 
ein Ort der Erinnerung für verstorbene wohnungslose, 
geflüchtete oder vereinsamte Menschen eingeweiht. Da 
diese Personen oft anonym beigesetzt werden und somit 
in Vergessenheit geraten, sollen ihre Namen auf dem Ge-
denkstein erscheinen. Es gibt sonst keinen Ort, an denen 
ihre Namen in Erinnerung gehalten werden. Weggefähr-
ten, Familienangehörige oder Freunde haben jetzt einen 
Ort des Gedenkens. Der Stein ist vom Eingang Flensbur-
ger Chaussee aus linker Hand zu finden. 
Das Projekt wurde von der Lotterie Glücksspirale und der 
Diakonie Stiftung Schleswig-Holstein großzügig geför-
dert. Die Kirchengemeinde Husum und das Diakonische 
Werk Husum sind Träger des Gedenkortes.  

Gedenkfeier für wohnungslose und 
anonym beigesetzte Menschen in Husum

Gottesdienste in der Karwoche und zu Ostern

Gründonnerstag (28. März)
erinnern wir uns an das letzte Abendmahl, das Jesus mit 
seinen Jüngern gefeiert hat. Wir essen gemeinsam, und 
feiern Abendmahl. Das Essen wird von der Kirchen-
gemeinde gestellt. Zur besseren Planung melden Sie sich 
bitte im Büro an. Kurzentschlossene sind aber auch herzlich 
willkommen. Beginn ist um 18 Uhr in der Winterkirche der 
Versöhnungskirche.

Karfreitag (29. März)
feiern wir um 11 Uhr in der Marienkirche Karfrei-
tagsgottesdienst, in dem die Stadtkantorei singen wird. Zur 
Sterbestunde Jesu laden wir um 15 Uhr zu einer stillen 
Andacht in die Friedenskirche ein. Wir hören an diesem Tag 
das Evangelium von der Kreuzigung Jesu, das Licht der 
Osterkerze erlischt.

Osternacht (30. März)
Am Karsamstag wird die brennende Osterkerze als 
Zeichen der Auferstehung in die Kirche getragen. Die 
Osternacht findet um 22 Uhr in der Marienkirche statt 
anschließend laden wir zu einem Glas Wein oder Saft ein.

Ostersonntag (31. März)
Um 6 Uhr findet mit dem Sonnenaufgang in der 
Christuskirche ein Osterfrühgottesdienst statt. Im 
Anschluss laden wir zum Frühstück ins Bonhoefferhaus ein.
In der Friedenskirche feiern wir um 9.30 Uhr
Ostergottesdienst mit Taufe. In der Marienkirche fiern wir 
um 11 Uhr  Gottesdienst, in der Versöhnungskirche findet 
um 11 Uhr ein Familiengottesdienst mit anschließendem 
Ostereiersuchen statt. Um 13 Uhr findet dann–in diesem 
Jahr zum 40. Mal – der Husumer Motorradgottesdienst  auf 
dem Marktplatz statt.

Ostermontag
Am Ostermontag findet um 11 Uhr ein gemeinsamer 
Gottesdienst in der Marienkirche statt. 
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40 Jahre MoGo in Husum
An Ostern feiern die Chris-
tenmenschen in Husum die 
Auferstehung des Herrn. Sehr 
richtig! In diesem Jahr kommt 
noch ein festlicher Anlass hin-
zu: Der Husumer Motorrad-
gottesdienst wird 40! Dieses 
Jubiläum feiern die Biker mit 
einer Extraportion Musik und 

guter Stimmung am Ostersonntag, 31. März 2024. Beim 
Geburtstagsmotto „You’ll never walk alone“ ist zu erwar-
ten, dass auch die harten Jungs weiche Knie bekommen: 
Fußballfreunde in Liverpool und in aller Welt singen die 
Hymne an das Leben immer nur mit Tränen in den Augen. 
Ein Lied von einem goldenen Himmel, dem Gesang einer 
Lerche und überhaupt von ganz viel Hoffnung. 
Zum Jubiläumsfest erwartet die Biker und die Frühaufste-
her aus der Region ein Biker-Frühstück ab 9.30h bis 
10.45h. Nach dem Gemeindegottesdienst in der Marien-
kirche um 11 Uhr nimmt das Open-Air-Programm auf 
dem Marktplatz ab 12 Uhr Fahrt auf: Die Besucher erwar-
tet Musik, Essen und Trinken und manche interessante 
Info, zum Beispiel über E-Motorräder und zu anderen Kli-
maschutzaktivitäten. Vor der Stadt formiert sich der 
große Geburtstags-Corso. Um 13 Uhr fährt die Motorrad-
Gemeinde vor die Marienkirche, zu Klängen von „con-
quest of paradise“ – ein absoluter Gänsehautmoment.
Ein Highlight ist die Band „paperclips“ aus Ahrensburg – 
ein Live-Act der Extraklasse. Die Predigt hält Pastor Friede-
mann Magaard, und zum MoGo-Nachspiel gibt „paperclips“ 
nochmal so richtig Gas: Über diese Geburtstagsparty wird 
Husum noch länger reden. 

13:00 Uhr Gottesdienst vor der St. Marienkirche Husum
Pastor: Friedemann Magaard

09:00 Beginn der Markt- und Infostände 

an der Kirche und dem Marktplatz

09:30 - 10:45 Bikerfrühstück        

11:00 Gemeindegottesdienst

12:00 Corso Start Robert-Koch-Straße  Husum

13:00 open Air Motorrad-Gottesdienst

14:00 - 15:00 Live Musik

40. Husumer Motorrad-Gottesdienst

31.März 2024, Ostersonntag



Frühling, Fahrradfahren und Gottesdienst feiern – das 
passt gut zusammen!
Wir laden herzlich ein zum Fahrradgottesdienst am 09. 
Mai.
Treffen ist um 14 Uhr vor dem Gemeindehaus der Ver-
söhnungskirche (Berliner Str. 72). Dann fahren wir ge-
meinsam zur Schobüller Kirche und feiern dort eine 
Andacht.
Weiter geht’s zum Picknick am Dockkoog – es wäre 
schön, wenn jede*r eine Decke und etwas zum Teilen mit-
bringt.
Alle können mitfahren: auf kleinen und großen Rädern, im 
Fahrradsitz oder im Anhänger, mit E-Bike oder ganz klas-
sisch!
Wünschenswert ist eine Anmeldung im Büro unter 
info@kirche-husum.de
Auch spontane Radler*innen sind herzlich willkommen!
Heike Braren

Unter Gottes weitem Himmel: 
Fahrradgottesdienst an Himmelfahrt

Am Sonntag, 23. Juni um 11 Uhr feiern wir wieder Tauf-
fest am Dockkoog.
Dazu können sich kleine und große Täuflinge anmelden. 
Mit Nordseewasser unter freiem Himmel getauft zu 
werden, ist etwas Besonderes! Vorab laden wir alle 
Täuflinge und Eltern zu einem Info-Abend am Mittwoch, 
15. Mai um 18 Uhr im Bonhoefferhaus ein.

Tauffest am Dockkoog
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Warum feiern wir eigentlich Pfingsten?
An Pfingsten feiert die Christenheit, dass der Heilige Geist 
alle Gläubigen weltweit erfüllt und verbindet. In der 
Apostelgeschichte wird erzählt, dass der Geist die Jünger 
Jesu erfüllt. Sie beginnen zu predigen und Menschen aus 
allen Ländern verstehen sie. Pfingsten gilt als der 
„Geburtstag der Kirche“ und als Beginn der weltweiten 
Mission. Es ist nach Weihnachten und Ostern das dritte 
große Fest im Kirchenjahr,. Oft wird der Heilige Geist als 
Taube dargestellt.  Nachlesen kann man das Pfingstereignis 
in der Apostelgeschichte, Kapitel 2.

Ökumenischer Pfingstgottesdienst

Am 20. Mai, Pfingstmontag lädt der Ökumenische Ar-
beitskreis Husum wieder zum traditionellen Ökumeni-
schen Pfingstgottesdienst ein. 

Der Gottesdienst beginnt um 10 Uhr (!) 
in der Marienkirche



34

Die Kirchengemeinde Schobüll lädt ein

Kirchlein am Meer  · Sonnabend, 11.5.2024  · 18 Uhr

Einladung zum Orgelkonzert

„Lieder von Wind und Wellen“
(Von Barock bis Rock - Dauer ca. 40 Min.)

An der Jehmlich-Orgel:

Ulrich Nehls

Eintritt frei – Spenden erbeten

Ein Band des Friedens als 
Hoffnungszeichen

Das Husumer WGT – Team 
lädt alle Menschen herzlich 
ein am „Band des Friedens“ 
mitzuknüpfen: 
Der Gottesdienst beginnt 
am 1. März 2024 um 
17 Uhr im Albert – Schweit-
zer-Haus der  Kirchenge-
meinde Husum – Rödemis.

Weltgebetstag in RödemisNordfriesisches Friedhofswerk
Gärtnerei am Südfriedhof 
Hallo Frühling! Ab dem 01. März öffnet nach der Winter-
pause unsere Gärtnerei auf dem Südfriedhof Husum wie-
der ihre Pforten. Für den Verkaufsstart haben unsere 
Gärtner und Auszubildenden in den vergangenen Wochen 
in den Gewächshäusern auf dem Gelände tausende Horn-
veilchen und großblumige Stiefmütterchen heranwachsen 
lassen. Unter den Hornveilchen können Sie in diesem Jahr 
auch eine gänzlich neue Sorte entdecken, die ‚Tiger Eye‘ - 
mit ihren auffälligen Streifen auf den Blüten sticht sie 
besonders hervor. Außerdem können Sie bei uns weitere 
Blumen wie Tulpen, Narzissen und Primeln, aber auch 
Sträucher und Zweige für Ostersträuße und Erden sowie 
Dünger erwerben. Schauen Sie doch mal bei uns vorbei:

Öffnungszeiten:
Montag –Freitag von 7–9 Uhr, 9.15–12 Uhr, 12.30–15.30 Uhr
März –Mitte Juni; 
September–November auch Samstag von 08 Uhr–12 Uhr
Sie finden uns in der
Friedrichstraße 63 in Husum
Es sind ausreichend Parkplätze vorhanden.



36

Bonhoeffer KiTa
Liebe Gemeinde,
gerade ist unser Faschingsfest noch gefeiert worden und 
schon landen wir im Monat März.
Wir freuen uns auf die Frühlingszeit und unser großes 
Projekt: „Feuerwehr, retten, helfen.“
Dieses Thema spiegelt sich in allen Räumen der Kinderta-
gesstätte wider.
Es wird fleißig gemalt, Feuerwehrautos am Fenster, große 
Kartons werden zu Feuerwehrautos umgewandelt, Helme 
und Uniformen laden zusätzlich zum Spielen ein. Erklärt 
werden alle wichtigen Gerätschaften, die eine Feuerwehr 
so braucht. Wir besuchen gruppenweise die Feuerwehr in 
Husum, darauf freuen wir uns im Besonderen.

Vielen Dank an 
dieser Stelle an 
alle Feuer-
w e h r m ä n n e r 
und -frauen, 
die uns auf ih-
rer Wache al-
les erklären 
werden. Das 
wird spannend.
Oh, und dann 
kommen zu 

uns in die Kindertagesstätte ausgebildete Fachkräfte, die 
den Kindern zeigen, dass jeder helfen kann. Denn auch 
Kinder bekommen einen Erwachsenen in die stabile Sei-
tenlage. Wir üben, wie schnell wir das Gebäude sicher 
verlassen können, so werden alle zu Profis.
Die Kosten für diese Schulungskräfte übernimmt zu unse-
rem großen Glück unser Förderverein. Lieben Dank.
Am 20.03.2024 besucht uns die Polizeibühne und das 
Thema: „Retten und helfen“ geht weiter.
An diesem Tag feiern wir nachmittags gemeinsam mit Frau 
Kretschmar und allen Kindern und ihren Eltern unseren 
Frühlingsgottesdienst in der Christuskirche, um 14.30 
Uhr.
Fortlaufend kommt Frau Kretschmar auch zu uns in die 
Kindertagesstätte und den Auftakt macht die biblische 
Geschichte Jesus und der Sturm.

Dann folgt auch schon die Ostergeschichte. Die Kinderta-
gesstätte wird wieder umdekoriert und die Frühlingszeit 
ziert das Gebäude innen wie außen.

Am 25.04. und 26.04.2024 kommt der Fotograf in die 
Kindertagesstätte, klar Tage an denen sich alle, wie der 
Frühling, rausputzen.
Am 16.05.2024 findet unsere erste Beiratssitzung in die-
sem Jahr statt und alle wichtigen Angelegenheiten, auch 
schon die Planung für das Jahr 2025 werden gemein-
schaftlich besprochen. Beteiligt sind der Träger, dass Ev. 
Kindertagesstätten Werk Nordfriesland, die  Politische 
Gemeinde, die Kirchengemeinde Husum, Elternvertreter 
und Fachkräfte aus der Kindertagesstätte. Ein wichtiges 
Gremium, das mit positivem Blick auf die Kindertagesstät-
te, die Kinder im Mittelpunkt, handelt.
Also, es wird ereignisreich und wir wünschen allen eine 
gute Zeit, einen blühenden Frühling und viele warme Son-
nenstrahlen im Mai.

Liebe Grüße aus der Ev.–Luth. Bonhoeffer Kindertages-
stätte
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Wir bedanken uns bei:

Steptanz • Ballett • Sitztanz

Telefon: 04841-82154
www.tanzwerkstatt-husum.de

Tanzwerkstatt

Bewegung
& Atem

Atem-Gruppe Mittwochs 9.30 Uhr
Atem & Bewegung

Ihr Vertrauen ist unsere Verpflichtung
Husum • Schleswiger Ch. 24b • �0 48 41 / 9 1 02

www.Bestattungshaus-Gawellek.de
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Ambulanter
Hospiz-Dienst
Husum und Umgebung e.V.

„Wir nehmen
uns Zeit

und hören
zu.“

Unsere Angebote sind:
• Sterbebegleitung • Palliativ-Pflege-Beratung
• Begleitung für Kinder mit einem schwerstkranken Familienmitglied
• Trauerbegleitung für Erwachsende und Kinder in Einzelbegleitung
• Offene Trauergruppe für Erwachsene • Trauer-Cafè • Kindertrauergruppe
• Hospiz macht Schule – ein Grundschulprojekt

Sprechzeiten (zur Zeit nach Anmeldung):
dienstags von 10:00 – 12:00 Uhr, donnerstags von 15:00 – 17:00 Uhr und nach Vereinbarung.
Unsere Beratungen und Angebote sind kostenlos.

Ambulanter Hospiz-Dienst Husum und Umgebung e.V.
Süderstr. 10 . 25813 Husum · Telefon 0 48 41 / 77 67 450 · www.hospizdienst-husum.de



Ein neuer Topf für die Suppenküche
Zum 28. Mal hat die Traditionsgemeinschaft des ehemali-
gen Jagdbombergeschwaders 41 aus Husum Erbsensuppe 
an einem Samstag auf dem Husumer Weihnachtsmarkt 
für den guten Zweck ausgegeben. Ehemalige und aktive 
Soldatinnen und Soldaten haben 550 Liter Erbsensuppe 
auf dem Marktplatz verkauft, 2000.- Euro kamen als Erlös 
zusammen.
Diese wurden jetzt vom 1. Vorsitzenden der TradGemJa-
boG 41, Reinhold Günther, Kalle Hansen und Dietmar 
Gawellek an die Organisatoren des Suppentages im Ge-
meindehaus St. Marien übergeben.
Dort gibt es jeden Montag eine frische Suppe, die in der 
Bahnhofsmission von der Köchin Frauke Tramm gekocht 
wird. Mindestens 40 Teller Suppe werden dann, von 
Helferinnen und Helfern des Fördervereins „Begegnungs-
stätte“ und Frauen des Lionsclubs Uthlande serviert. Der 
Zuspruch nach einer warmen Mahlzeit wird immer mehr. 
Da war es Frauke Tramm dann auch nicht zu verdenken, 
dass sie sich von der Spende einen größeren Kochtopf 
wünscht. 

Reinhold Günther übergibt den Umschlag mit 2.000.- 
Euro an die Vorsitzende des Fördervereins Begegnungs-
stätte, Frigga Kamper. Mit ihr freuen sich (v.li.) Dietmar 
Gawellek, Simona Fleskes, Präsidentin des Lions-Club 
Uthlande, Kalle Hansen, Pastor Raabe, Frauke Tramm und 
Jens Frank, Bereichsleiter vom Diakonischen Werk
Foto: Bernd Berns
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Frauentreff
Seit 2019 bietet das Diakonische Werk Husum den Frau-
entreff, ein offenes Angebot für Frauen, an, die in ihrem 
Leben helle und dunkle Momente erfahren haben und mit 
anderen in Kontakt kommen möchten. Wir kommen jeden 
Freitag in den Räumen des Eishauses, Hinter der Neu-
stadt 4 in Husum zusammen um uns auszutauschen, et-
was zu essen und einen Kaffee zu trinken. Unsere Themen 
sind bunt wie das Le- ben selbst und richten sich 
nach den Bedürf- nissen der Besucherin-
nen. Wir pla- nen Ausflüge und 
Aktivitäten. Geleitet wird der 
Frauentreff von einer Sozial-
pädagogin, die auch für Ein-
zelgesprä- che zur Verfü-
gung steht und bei Bedarf an 
Beratungs- stellen oder Hilfs-
a n g e b o t e weitervermitteln 
kann.  Der Frauentreff findet 
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr 
statt, wobei je- de Frau für sich ent-
scheidet, wann sie kommt und wie lange sie 
bleiben möchte. Der Frauentreff ist ein kostenloses Ange-
bot, dass ausschließlich über Spenden finanziert wird.  
Für weitere Informationen steht Miriam Langer unter 
miriam.langer@dw-husum.de oder 0151 65473320 gerne 
zur Verfügung.
Bankverbindung: IBAN: DE40 5206 0410 0006 4121 49
Ev. Bank,  Kostenstelle für den Verwendungszweck: 9301

Das neue Programmheft des Ge-
schäftebereiches “Bildung & Be-
gegnung für alle Generationen“ 
liegt in Arztpraxen, öffentlichen 
Institutionen, in der FBS, sowie 
im MehrgenerationenTreffpunkt 
aus. Oder digital unter: 
fbs-husum.de/programm. 

Neues Programmheft „Bildung & 
Begegnung für alle Generationen“
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Zugezogenen–Treff
ab Mi 13.3 und dann 14-tägig
16.30-18 Uhr

Notfallmappe 
Eigenverantwortlich für 
den Notfall vorsorgen!
Fr 8.03 oder 15.03 von
14–16 Uhr. 12 € pro 
Mappe bar vor Ort. 
Anmeldung erforderlich

NEU!
Philosophie-Treff
Einmal im Monat: Di 26.3, 
23.4, 28.5 
19–20.30 Uhr 
Reden über Philosophie 
kann uns helfen, unsere ei-
gene Lebenssituation bes-
ser zu überdenken.

Spielenachmittag
ab Di 5.3. und dann 
14-tägig
14.30-16.30 Uhr

Café für die Seele - 
ein Trauercafé, 
Fr 1.3, 5.4, 3.5
15-17 Uhr

Opernfahrt 
nach Hamburg: 
„Die tote Stadt“
Schon jetzt anmelden!

NEU!
Vor-Lese-Schreib-Treff
Ab Do 25.4, danach jeden 
3. Donnerstag im Monat 
(16.5)
17.30–19 Uhr 
Für alle, die Freude am 
Schreiben, Vorlesen und 
Zuhören haben!
Einfach vorbeikommen!

Bingo
So 17.3, 21.4, dann erst am 
9.6 wieder, 15-17 Uhr 
Einlass ab 14.30 Uhr 
Mit Anmeldung!

Kreativer März: 
Mi 20.3.2024 von 15-18 Uhr 
5€ inkl. Material 
Mit Anmeldung!

Unsere aktuellen Highlights! 
Sie erreichen uns ab sofort zu unseren telefonischen 
Sprechzeiten montags bis donnerstags von 9–12 Uhr un-
ter Tel.: 04841–2153. Unsere Sprechstunde vor Ort in der 
Norderstraße 2, ist immer dienstags von 9–12 Uhr. 
Alle Veranstaltungen finden im Gemeindehaus St. Marien, 
Norderstr. 2 statt, wenn kein anderer Ort vermerkt ist.
Wir verschicken alle zwei Monate unseren Newsletter mit 
den aktuellen Terminen auch per Mail. Eine Anmeldung ist 
möglich unter: fbs@dw-husum.de.

NEU!
Singen und Tanzen mit 
den Vorschulkindern im 
Kindergarten
Ab Mi 24.4 und dann 14-
tägig
10-11 Uhr im Wilhelm-
Gehlsen-Kindergarten in 
Mildstedt (Mildstedter 
Landstraße 27)

Weitere Angebote und Termine finden Sie in unserem 
Programmheft oder online unter 
www.fbs-husum.de/programm
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Elisabeth Bongert, 64 Jahre
Elisabeth Bongert war Mitglied im damaligen Kirchenvor-
stand der Kirchengemeinde St. Marien, sie war engagiert 
im Weltladen, den sie in seiner jetzigen Form mitgegrün-
det hat. 
Sie engagierte sich politisch und in der Nordkirche für 
Gerechtigkeit, weltweite Ökumene und Bewahrung der 
Schöpfung. Zuletzt hat sie sich im Diakonischen Werk für 
Geflüchtete eingesetzt. Eigentlich wollte sie demnächst in 
ihre neue Heimat ziehen und ihren Ruhestand genießen. 
Dazu ist es nicht mehr gekommen, am 26. November ist 
sie gestorben. Unsere Anteilnahme gilt Ihrem Mann Ste-
phan und den Kindern. 

Christa Petersen, 76 Jahre
Christa Petersen war seit 2015 Helferin in der Friedens-
kirche, kümmerte sich um alles, übernahm Verantwortung 
im Helferinnenkreis. Sie küsterte gerne bei Gottesdiens-
ten in der Friedenskirche. Wenn irgendwo Hilfe ge-
braucht wurde, war Christa stets zur Stelle. Am 19. De-
zember ist sie ganz unerwartet gestorben. Wir werden sie 
in guter Erinnerung behalten, unser Mitgefühl gilt ihrer 
Familie. 

Uwe Koch, 83 Jahre 
Uwe Koch war vielseitig interessiert und ehrenamtlich 
aktiv. Er war Mitglied im damaligen Kirchenvorstand der 
Kirchengemeinde Friedenskirche. Später wurde er Kir-
chenführer an der Marienkirche und leitete Fahrten zu 
Domen und Dorfkirchen. Kinder lagen ihm am Herzen, 
daher engagierte er sich an der Familienbildungsstätte. 
Am Heiligabend ist Uwe Koch nach längerer Schwäche 
gestorben. Dankbar erinnern wir uns an das Wirken von 
Uwe Koch Unsere Anteilnahme gilt seiner Familie. 

Uwe Torp, 88 Jahre
Uwe Torp engagierte sich in vielen Gremien auf allen 
Ebenen der damaligen Nordelbischen Kirche. In der 
Christuskirche war er Mitglied des Kirchenvorstandes, im 
Kirchenkreis Husum-Bredstedt engagierte er sich als 
stellvertretender Synodenpräses und im Kirchenkreisvor-
stand, er war Vorsitzender im Strukturausschuss. In der 
Nordelbischen Kirche war er Mitglied im Ausschuss für 
kirchensteuerberechtigte Körperschaften. Besonders 
dankbar erinnern wir uns daran, dass Uwe Torp 14 Jahre 
Vorsitzender des Fördervereins der Altenbegegnungs-
stätte war. Am 24. Januar ist er gestorben. Unser Mitge-
fühl gilt seiner Frau Annegret und seiner Familie. 

Kurt Lehmann, 76 Jahre 
Am 23. Januar ist Pastor Kurt Lehmann gestorben. Von 
1977 bis zu seinem Ruhestand 2012 war er Pastor der 
Christuskirche. Er kümmerte sich um die Bonhoeffer- 
KiTa und den Friedhof. Kurt bildete Vikare aus, war in der 
Kirchenkreissynode tätig. Er war Vorsitzender des Fi-
nanzausschusses im Kirchenkreis Husum-Bredstedt. Ge-
gen Ende seiner Dienstzeit wurde die Christuskirche un-
ter seiner Verantwortung neu gestaltet, eine neue Orgel 
wurde gebaut und eingeweiht. 
Aber vor allem war er Gemeindepastor, Seelsorger. Er 
unternahm viele Gemeindereisen, zunächst für Jugendli-
che, dann für Erwachsene. 
Überall brachte er Menschen die Kirche, das Evangelium 
nahe, auch Menschen, die wir mit unseren Gottesdiensten 
und Veranstaltungen sonst nicht erreicht haben. Er setzte 
sich dafür ein, Menschen für den Glauben zu begeistern, 
mit Leichtigkeit, mit Humor, auch mal mit einem ironi-
schen Unterton. Nach längerer Krankheit ist er nun ge-
storben, unser Mitgefühl gilt seiner Frau Barbara und den 
Kindern. 

Nachrufe 
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Gemeinschaft

Seniorenkreise
Liette-Eller-Haus, Stadtweg 44 
Nächste Termine: 13. März, 10. April, 8. Mai 
von 15 Uhr–16.30 Uhr
Kontakt: Inge Matthiesen 61890

Christuskirche, Bonhoefferhaus, Bonhoefferweg 1
Erster Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr
Kontakt: Frau Glienke,  Tel.: 7795737

Marienkirche, Gemeindehaus Norderstraße 2
montags von 15 –16.30 Uhr Klönschnack 
Kontakt: Frigga Kamper und Nora Maack

Männergruppe

Die Männergruppe trifft sich am letzten Dienstag 
im Monat um 19 Uhr, in der Regel in der Friedens-
kirche, Schobüller Straße 10. 
Achtung: Manchmal trifft sich die Gruppe auch zu 
besonderen Veranstaltungen an anderen Orten. 
Bitte beachten Sie die Hinweise in der Ausschau!
Kontakt: P. Raabe, Tel.: 2574. 

Stadtkantorei
mittwochs, 19.30–21.30 Uhr  
Gemeindehaus Norderstraße 2
Leitung: Kai Krakenberg, Tel.:  7705662

Selbsthilfe
Friedenskirche, Schobüller Straße 10:
Blaues Kreuz in der Ev. Kirche
montags, 19 Uhr, 0172 8878 656
Anonyme Alkoholiker
mittwochs, 20 Uhr
AA: Tel.: 04845 790289 
Al–Anon: Tel.: 04022 6389700
Anonyme Narcotics
donnerstags, 19.30 Uhr
Angeleitete Selbsthilfegruppe für Spieler*innen
dienstags, 16.30–17.30 Uhr
„Clowns und Helden“ – Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit Suchtproblemen
montags, 18.30–20 Uhr
Gesprächskreis Deichgraf für Alkoholgefährdete 
u. Angehörige
dienstags, 19.00 Uhr

Singen für Menschen mit Demenz
Erster Dienstag im Monat 15–17 Uhr
Mehrgenerationenhaus
Woldsenstraße 47
Kontakt: Dorothee Mühlenbeck
Tel.: 2153

Posaunenchor Husum
donnerstags, 18.30 Uhr 
Friedenskirche
Schobüller Straße 10
Kontakt: Heike Müller
Tel.: 81361



E      hrenamt
Helferinnen Versöhnungskirche
Immer dienstags 19 Uhr 
Termine:  12.03., 16.04., 14.05., 11.06.  jeweils 19–20 Uhr 
Berliner Straße 72, 25813 Husum  
Kontakt: P. Raabe, Tel. 2574

Helferinnen Friedenskirche
Am ersten Mittwoch im Monat, um 15 Uhr, 
Schobüller Str. 10, 25813 Husum
Kontakt: Inge Matthiesen , Tel: 61890 

Freitagsgruppe Marien
Letzter Freitag im Monat, 15 Uhr
Norderstraße 2, 25813 Husum
Kontakt: Heike Jebens, Tel: 775522

Ein ganz herzlicher Dank an alle 
Ehrenamtlichen für Ihren unermüdlichen 

Einsatz! 

Monatsspruch März : 

Entsetzt euch nicht! Ihr sucht 
Jesus von Nazareth, den 

Gekreuzigten. 
Er ist auferstanden, er ist nicht 

hier.
Mk. 16,6
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Adressen
Bonhoeffer–Kita
Ltg. Silke Bruhn
Bonhoefferweg 9, 25813 Husum
Kita–bonhoeffer@ev–kita–werk.de
Tel.: 72246, Fax: 800596

Pflegediakonie
Stadtweg 44, 25813 Husum
zentrale@diakonie-nf.de
Tel.: 83880

Diakonisches Beratungszentrum
Theodor-Storm-Straße 7, 25813 Husum
info@dw-husum.de,  Tel.: 691410

Ev. Familienbildungsstätte 
Woldsenstr. 47, 25813 Husum 
fbs@dw-husum.de , Tel.: 2153

Mehrgenerationen-Treff
Gyde Lorenzen 
Norderstraße 2, 25813 Husum
Sprechstunde vor Ort: Dienstag  9–12 Uhr
Gyde.lorenzen@dw-husum.de
Telefonisch: Mo bis Do 9–12 Uhr unter 2153

Friedhofswerk 
Thomas Prigge, Revier Husum, Nordfr. Friedhofswerk
Schleswiger Chaussee 15, 25813 Husum
husum@nfw.sh, Tel.: 04671 6029830, 
Fax: 04671 6029 839



www.kirche-husum.de

Pn. Heike Braren
Woldsenstraße 45
25813 Husum
heike.braren@kirche-husum.de
04841 7725256

Pn. Katja Kretschmar
Berliner Straße 72
25813 Husum
katja.kretschmar@kirche-husum.de
04841 9396775

P. Friedemann Magaard
Norderstraße 2
25813 Husum
friedemann.magaard@kirche-husum.de
04841 7792812

P. Andreas Raabe
Schobüller Straße 10
25813 Husum
andreas.raabe@kirche-husum.de
04841 2574

Kantor Kai Krakenberg
Berliner Straße 72
25813 Husum
kai.krakenberg@kirche-husum.de
0 48 41 7705662

Küster Sven Jensen
Norderstraße 2
25813 Husum
sven.jensen@kirche-husum.de
0163 3797433

Kirchenbüro
Norderstraße 2, Husum

Tel. 779280, info@kirche-husum.de
Instagram: kirchengemeinde_husum

Di u. Do 9–12 Uhr
und nach Vereinbarung


